
Anmeldung

Der Teilnahmebeitrag für das 29. Fachgespräch
beträgt 150,- Euro zzgl. der gesetzlichen

Umsatzsteuer, also insgesamt 178,50 Euro. Dieser
Betrag beinhaltet den Eintritt und die

Pausenverpflegung. Für Schülerinnen und Schüler,
Studierende sowie Empfängerinnen und Empfänger

von Arbeitslosengeld II beträgt die ermäßigte
Teilnahmegebühr 75,- Euro zzgl. der gesetzl.

Umsatzsteuer, also insgesamt 89,25 Euro.

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum
16. Februar 2018

unter

https://www.clearingstelle-eeg-
kwkg.de/fachgespraeche/anmeldung

an !

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Teilnahmeplätze
begrenzt ist.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine
Teilnahmebestätigung per E-Mail sowie die Rech-
nung per Post.

Weitere Informationen zu Zahlungs- und Stornie-
rungsbedingungen entnehmen Sie bitte dem Onli-
neformular.

Mieterstrom: Förderungen und
Herausforderungen

29. Fachgespräch der Clearingstelle
EEG|KWKG

2. März 2018

Hotel Aquino
Tagungszentrum Katholische Akademie

Hannoversche Straße 5b
10115 Berlin-Mitte

vorläufiges Programm – Änderungen vorbehalten

https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/fachgespraeche/anmeldung
https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/fachgespraeche/anmeldung


Mit dem Gesetz zur Förderung von Mieterstrom
hat der Gesetzgeber 2017 ein Instrument geschaf-
fen, um die Erzeugung auf und den dezentralen Ver-
brauch von Solarstrom in Wohngebäuden zu unter-
stützen. Insbesondere Mieterinnen und Mieter sowie
die Hauseigentümer sollen hiervon profitieren. In
der praktischen Umsetzung stellen sich bei solchen
„Mieterstromprojekten“ viele rechtliche, wirtschaft-
liche und technische Fragen.

Besondere Herausforderungen ergeben sich bei der
Messung und Abrechnung der Stromflüsse bei ei-
nem Mieterstromprojekt. Die Regelung zum Mieter-
stromzuschlag wirft unter anderem die Frage auf, un-
ter welchen Voraussetzungen von einem Verbrauch
„im unmittelbaren räumlichen Zusammenhang“ aus-
zugehen ist. Erhebliche wirtschaftliche und rechtli-
che Risiken verbergen sich hinter den Registrierungs-
und Mitteilungspflichten, die vor und während der
Realisierung eines Mieterstromvorhabens zu erfüllen
sind.

Diese Fragen werden von Expertinnen und Experten
beleuchtet und gemeinsam mit Ihnen und uns disku-
tiert. Wir laden Sie herzlich ein, von den Erfahrun-
gen und Einblicken unserer Referentinnen und Refe-
renten zu profitieren und sich an der Diskussion zu
beteiligen.

Für Zeit zum anregenden Gedankenaustausch ist
ebenso gesorgt wie für Ihr leibliches Wohl.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

Dr. Sebastian Lovens-Cronemeyer
Leiter der Clearingstelle EEG|KWKG

Dr. Martin Winkler
Mitglied und stv. Leiter
der Clearingstelle EEG|KWKG

ab 08:30 Uhr Einlass und Frühaufsteher-Netzwerk-Café

09:30 Uhr Begrüßung
Dr. Sebastian Lovens-Cronemeyer,
Clearingstelle EEG|KWKG

09:45 Uhr Förderung des Mieterstroms im EEG
Dr. Henning Rogler,
Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie

10:15 Uhr Vorstellung des BSW-Leitfadens
PV-Mieterstrom unter besonderer
Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit
für Anlagenbetreiber und Lieferanten von
Mieterstrom an die Letztverbraucher
Dr. Harald Will,
Bundesverband Solarwirtschaft e. V.
(BSW-Solar)

10:45 Uhr Netzwerk-Café

11:15 Uhr Positionen des BDEW
Dr. Nicole Pippke,
Bundesverband der Energie- und
Wasserwirtschaft e. V. (BDEW)

11:45 Uhr Diskussion

12:15 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr Begrüßung zum Nachmittag
Dr. Sebastian Lovens-Cronemeyer,
Clearingstelle EEG|KWKG

13:50 Uhr Praktische Erfahrungen mit
Mieterstromprojekten – Sicht der
Projektentwickler und der
Wohnungswirtschaft

Florian Henle, Polarstern GmbH

Ulf Rietmann, Naturstrom AG

Annegret-Claudine Agricola,
Berliner Energieagentur GmbH

15:10 Uhr Probleme aus der Praxis bei der
dezentralen Stromlieferung aus KWK-
und/oder PV-Anlagen
Dr. Dirk Legler,
Verband für Wärmelieferung e. V. (VfW)

15:20 Uhr Netzwerk-Café

15:50 Uhr Vorstellung Hinweisverfahren 2017/46
Dr. Martin Winkler,
Clearingstelle EEG|KWKG

16:20 Uhr Messung und Abrechnung bei
Mieterstromprojekten aus Sicht eines
Netzbetreibers
Marc Behnke,
E.DIS Netz GmbH

16:50 Uhr Prosumer im Irrgarten der Paragrafen:
Vorschläge zur Entbürokratisierung
Thomas Seltmann,
Verbraucherzentrale NRW e. V.

17:20 Uhr Abschlussdiskussion

17:50 Uhr Resümee


